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METHODE 
THESENBAROMETER
Die Methode Thesenbarometer eignet sich sehr 
gut für den Einstieg in die Themen „Arbeit und 
Lebensperspektive“ und schafft zahlreiche Dis-
kussionsanlässe. Die Anzahl der Teilnehmenden 
kann von mind. sechs bis zu 35 Personen gehen. 
Die Übung ist für Teilnehmende ab 14 Jahre ge-
eignet. 

VORBEREITUNG
Die JA / NEIN Karten werden an zwei Enden  
des Raumes platziert. Die Fragen werden 
von der Moderation je nach Zielgruppe und 
Seminaranliegen ausgewählt. Die Thesen  
werden laut vorgelesen.

VORGEHEN
 
Die Teilnehmenden stehen im Raum und wer-
den gebeten, sich zu den Thesen / Aussagen zu 
positionieren – JA oder NEIN (ich stimme dem 
zu / stimme dem nicht zu). Es gibt erstmal kein 
„vielleicht“ oder „dazwischen“. Eine Entscheidung 
für den Moment ist gefragt.

ES GIBT DREI MÖGLICHKEITEN DER 
BEARBEITUNG DER AUSSAGEN 
1 Direkt nach der Positionierung können die  
Teilnehmenden kurz ins Gespräch kommen, 
kontroverse bzw. unterschiedliche Sichtweisen 
austauschen und ggf. diskutieren.
2 Nachdem sich zu allen Thesen positioniert 
wurde, zusammen im Plenum auf die dringends-
ten / interessantesten / kontroversesten Aus-
sagen eingehen und besprechen und die eigene 
Haltung reflektieren. Alternativ können Klein-
gruppen zur intensiven Auseinandersetzung  
mit einzelnen Aussagen gebildet werden. 
3 Jede*r Teilnehmende erhält die Gelegenheit 
einen Satz zu ihrer*seiner Position zu sagen:  

„Ich stehe hier, weil …“

WICHTIG
Die einzelnen Aussagen müssen auf die vorbe-
reiteten Inhalte und auf das Wissen der Refe-
rent*innen im Seminar abgestimmt sein. Denn 
beim Auftreten kontroverser und diskriminie-
rungsnaher Äußerungen ist die vertiefende 
Arbeit im politischen Bildungskontext ein Muss. 

ZEITAUFWAND
20 – 60 MINUTEN
Die Karten können auch als Randstimulanzen  
für die Raumgestaltung genutzt werden. 

Die Beschreibung des Thesenbarometers ist 
eine adaptierte Version für die Nutzung in der 
politischen Bildung. Die Fachgruppe „Arbeit 
und Lebensperspektive“ im Programm politische 
Jugendbildung des Arbeitskreises deutscher 
Bildungsstätten zeichnet dafür verantwortlich.  

Die Vorlagen können ausgedruckt und in der 
Bildungsarbeit eingesetzt werden. Auch steht 
eine Vorlage zur Gestaltung mit eigenen Thesen 
zur Verfügung. 

POLITISCHE-JUGENDBILDUNG.DE 



JA



NEIN



ICH HABE EINEN 

WUNSCH
BERUF



ICH KENNE MEINE 

STÄRKEN



ICH KENNE MEINE 

SCHWÄCHEN 



MEINE ERZIEHUNGS
BERECHTIGTEN / ELTERN SIND  

ZUFRIEDEN MIT MEINEN
 ZUKUNFTS-

VORSTELLUNGEN



WER VIEL LEISTET, SOLL 
VIEL LOHN 
ERHALTEN



GELD
MACHT GLÜCKLICH



HAUPTSACHE, MEINE 

LOHNARBEIT 
MACHT 
SPASS



MEINE LOHNARBEIT MUSS 

ETHISCH 
VERTRETBAR 

SEIN



WER PFLEGEARBEIT 
(CARE-ARBEIT) LEISTET, 

SOLLTE VON DER 
LOHNARBEIT 

BEFREIT 
WERDEN



JEDE*R SOLL 
BERUFLICH 

MACHEN DÜRFEN, 
WAS SIE*ER 

WILL



KLARE 
HIERARCHIEN 

IM JOB SIND MIR WICHTIG



VON ARBEITSLOSENGEL II 
(HARTZ 4) KANN MENSCH 

GUT 
LEBEN 



MEINE ARBEIT / AUSBILDUNG
 SPIELT IN MEINEM LEBEN 

KEINE 
GROSSE 
ROLLE



AN MEINEM ARBEITS-
PLATZ KANN 

ICH ICH 
SEIN 



GLEICHE 
ARBEIT, 

GLEICHER 
LOHN. 

IST DOCH KLAR! 



AM ARBEITSPLATZ GIBT ES 

WENIGER 
RASSISMUS 

ALS IN DER SCHULE



ICH KANN MIR 
VORSTELLEN, MICH 

EHRENAMTLICH 
ZU ENGAGIEREN 



 MEINE 
SEXUELLE 

ORIENTIERUNG 
SPIELT IN MEINER LOHN-

ARBEIT / SCHULE / AUSBILDUNG / 
STUDIUM EINE ROLLE



MEIN 
GESCHLECHT 

SPIELT IN MEINEM JOB / 
SCHULE / AUSBILDUNG / 

STUDIUM EINE ROLLE



ICH BIN AUF DEM 
ARBEITSMARKT 

NICHT VON 
RASSISMUS 

BETROFFEN



ALTERNATIVE 
FORMEN 

DES ARBEITENS UND LEBENS 
SIND FÜR MICH INTERESSANT



GESCHLECHTLICHE 
GLEICH-

BERECHTIGUNG 
AM ARBEITSPLATZ 
MACHT GLÜCKLICH 



DIGITALES 
ARBEITEN 

IST MEINE ZUKUNFT



MEIN JOB KÖNNTE DURCH 
ROBOTER*INNEN 

AUSGEFÜHRT WERDEN



MENSCHENÄHNLICHE 
ROBOTER*INNEN 

KÖNNTEN MEINE 
ARBEIT GUT 
ERGÄNZEN



ICH WÜRDE GERNE 
WENIGER 
ARBEITEN



MEIN JOB SOLL 

SINN 
MACHEN



ICH WILL 

KARRIERE 
MACHEN



ICH MÖCHTE IM JOB NICHTS 
VERHEIMLICHEN 

MÜSSEN



ICH WILL MEINE 
ARBEITSZEIT 

SELBST 
STRUKTURIEREN 

KÖNNEN



ICH BIN FÜR EINE 
4-TAGE-WOCHE



ICH SETZE MICH FÜR DEN 
KLIMASCHUTZ 

EIN



ICH VERZICHTE AUF 

KONSUM



GEWALT
FREIHEIT 

MACHT GLÜCKLICH



ICH ERNÄHRE MICH 

OHNE 
FLEISCH



EINE 
NICHT-

KAPITALISTISCHE 
GESELLSCHAFT 

IST MÖGLICH



ICH MÖCHTE IN EINER 
GLEICHBERECHTIGTEN 

PARTNER*INNENSCHAFT 
LEBEN



TRANS*-PERSONEN MÜSSEN 
GLEICH

BERECHTIGT 
WERDEN



 MÄNNER* UND 
FRAUEN* SIND 
GLEICH

BERECHTIGT



STATUS
SYMBOLE 

SIND MIR WICHTIG



GLÜCKLICH-
SEIN 

IST MIR WICHTIGER 
ALS ERFOLG



DIE GEFAHR VON 
TERROR UND 

KRIEG 
BESTEHT ÜBERALL 



ICH PLANE, IN EINER 
FAMILIE MIT 

KIND/ERN 
ZU LEBEN



ERBEN 
IST GERECHT



JEDE*R KANN 
ALLES 

ERREICHEN, 
WENN SIE*ER NUR WILL 



FAMILIE!? 
SUCHE ICH MIR 

SELBST AUS



ICH TRETE 
RECHTEN UND 

FASCHISTISCHEN 
ARGUMENTEN 

ENTGEGEN



TIERQUÄLEREI 
NICHT MIT MIR



ICH SETZE MICH FÜR 
KINDER- UND 

JUGENDRECHTE 
EIN



SCHWANGERE 
PERSONEN DÜRFEN SELBST 

ENTSCHEIDEN, OB SIE 
GEBÄREN MÖCHTEN



WOHNUNGSLOSE 
MENSCHEN VERDIENEN 

UNTERSTÜTZUNG



ICH GEHE DAVON AUS, 
IM ALTER NUR 

WENIG 
GELD 

ZU HABEN



ICH FÜHLE MICH FÜR 
MEINE ELTERN / ERZIEHUNGS

BERECHTIGTEN UND / ODER 
GESCHWISTER 

VERANTWORTLICH



ICH WÄRE BEREIT, 
MEINE ELTERN / ERZIEHUNGS

BERECHTIGTEN ZU 

PFLEGEN



ICH BENUTZE DAS HANDY 
TÄGLICH LÄNGER ALS 

DREI 
STUNDEN



ICH TEILE FOTOS IN 

APPS



ICH WEISS, WAS 
AUSGRENZUNG 

BEDEUTET



ICH HABE EINE KLARE 
VORSTELLUNG DAVON, WIE 

MEIN LEBEN 
AUSSEHEN SOLL



BEHINDERUNG 
IST FÜR MICH EIN 

WICHTIGES THEMA



RASSISMUS 
IST FÜR MICH EIN 

WICHTIGES THEMA



HETERO
SEXISMUS 
IST FÜR MICH EIN 

WICHTIGES THEMA



ICH WÜRDE GERNE MAL EINE 

ANDERE 
ROLLE 
AUSPROBIEREN



KINDER 
UND JOB 

SIND FÜR MICH 
GLEICH WICHTIG



ICH MÖCHTE MÖGLICHST 
FRÜH IN 

RENTE 
GEHEN



ICH WILL ARBEITEN, BIS ICH 
INS GRAB FALLE












